
ach dem teilweisen Putzabschlagen
festgestellt werden konnte, mit
aunten Ornamenten bemalt. (Auch
im Erdgeschoss wird sich an gleicher
Stelle ein Vorplatz befunden haben.)
.n einem kleineren gewölbten Raum
dieses Geschosses links vom Eingang
steht an einem Wandschränkchen
mit Rankenfries das Datum 1684. Eine
umfassende Innenrenovation scheint
1730 vor sich gegangen zu sein. Auf
diese Zeit weisen die bewegt pro-
älferten, gekröpften Türumrahmungen
im Obergeschoss sowie die mit
aingelegtem Bandmuster gezierte

Türe im südwestlichen Eckzimmer des
gleichen Stockwerkes hin. Hier ein
gut gearbeitetes Schloss und reich
durchbrochene Beschläge, wie sie
auch an anderen Türen dieser Etage
zu finden sind.
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Reich verziertes Türschloss
"17. Jahrhundert)


